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Einladung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Reichenbach findet am

Mittwoch, 31. März 2021, 19.30 Uhr, im 
Sitzungssaal des Rathauses Reichenbach

statt. Hierzu sind Sie freundlichst eingeladen.

T A G E S O R D N U N G
A) Öffentlicher Teil
I.  Beratungs- und Beschlussangelegenheiten
1. Endausbau Reichenbacher Hauptstraße (B415)
 Hier: Information an den Ortschaftsrat zur Vollsperrung
 2. Rechenschaftsbericht 2020

II.  Offenlegungsverfahren
Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates 
Reichenbach am 24.02.2021.
Klaus Girstl
Ortsvorsteher

Die Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, einen Mund-
schutz mitzubringen. Zusätzlich muss vor Eintritt in den Sit-
zungssaal eine Negativ-Bescheinigung (Risikobewertung) 
bezüglich des Corona-Virus ausgefüllt werden!

Anzeigenschluss für das Mitteilungs-
blatt
Für die Ausgabe in der 13. Kalenderwoche ist der Anzeigen-
schluss wegen des Feiertages (Karfreitag) bereits am Montag, 
29.03.2021,10.00 Uhr.
Wir bitten um Kenntnisname und Beachtung.
Die 0rtsverwaltung

Fundbüro
Bei der 0rtsverwaltung wurde ein Schlüssel abgegeben.

Abschlussarbeiten an der Reichenba-
cher Hauptstraße (B 415)
Wie bereits angekündigt wird, die Feindecke auf der Reichen-
bacher Hauptstraße (B 415) in der 14. KW eingebaut. Voraus-
gesetzt die Witterungsverhältnisse passen (trocken +10°), be-
ginnen die Vorbereitungsarbeiten bereits am 06.04.2021. Dann 

kann der Asphaltbelag bereits am Mittwoch bzw. Donnerstag ein-
gebaut werden. Somit wäre die Reichenbacher Hauptstraße ab 
Samstag wieder befahrbar und die Vollsperrung könnte aufge-
hoben werden. Sollten die Witterungsverhältnisse schlecht sein, 
wird die Maßnahme jeweils um einen Tag (je nach Wetterlage) 
verschoben. Die Maßnahme sollte bis Ende der Woche abge-
schlossen sein. 

Im Zeitraum der Bauarbeiten wird die Reichenbacher Hauptstra-
ße ab der Einmündung Gereutertalstraße bis zum Penny Markt 
ab dem 06. April um 07:00 Uhr für den Durchgangsverkehr ge-
sperrt. Die Vollsperrung wird weiträumig durch Hinweisschilder 
angekündigt. 

Umleitungsstrecken: 
Die Umleitung wird über die B3 – Offenburg/ B33 ausgeschildert. 
An den Ortseingängen werden wieder Ordnerdienste positio-
niert, um  auf die bestehenden Verkehrsregelungen aufmerksam 
zu machen und um gesperrte Wege zu schützen.

Rettungsfahrzeuge und Pflegedienste können  den landwirt-
schaftlichen Weg parallel zur B 415 nutzen. Auch Anwohnende 
aus Reichenbach, die ihren Personalausweis vorzeigen, dürfen 
den Weg in Fahrtrichtung Reichenbach in Anspruch nehmen. 
Aus Platzgründen ist dies jedoch nur für die Fahrtrichtung Lahr 
nach Reichenbach möglich. Rettungskräfte dürfen mit Hilfe ihrer 
Sonderrechte beide Fahrtrichtungen nutzen. Für den Radver-
kehr gibt es keine Einschränkungen. 

Der ÖPNV fährt ebenfalls ungehindert von und nach Lahr enden 
daher an der Haltestelle Kuhbach Ecke Breitmatten/ Zum Schän-
kebrünnle. Von und nach Schweighausen – Schuttertal- Seel-
bach beginnen bzw. enden die Linienfahrten an der Haltestelle 
Seelbach Steinbach.

Sollte aufgrund der Wetterlage der Asphalteinbau in der 14 KW. 
nicht möglich sein, wird die Maßnahme um eine Woche Verscho-
ben. Rechtzeitige Hinweise erfolgen über die örtliche Presse und 
den Verkehrswarnfunk. 

Bei Fragen steht die Stadtverwaltung gerne unter der  Telefon-
nummer 07821 910 0653 (Abteilung Tiefbau) oder unter der 
zentralen telefonische Ansprechstelle für Baustellen unter der 
Telefonnummer 07821 910 0348 (Abteilung Öffentliche Sicher-
heit und Ordnung) oder per Mail unter strassenverkehr@lahr.de 
zur Verfügung.

Für die Einschränkungen während der Vollsperrung bitten wir 
um Verständnis und freuen uns mit den Verkehrsteilnehmenden 
auf den baldigen erfolgreichen Abschluss dieser umfangreichen 
Baumaßnahmen.
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Stadt Lahr unterstützt beim Impfter-
min
Personen ab 70 Jahre sind jetzt impfberechtigt
Das Bürgerzentrum Treffpunkt Stadtmühle unterstützt auch wei-
terhin Seniorinnen und Senioren aus Lahr, die Hilfe bei der Ver-
einbarung eines Impftermins benötigen. 
Seit kurzem sind auch Personen, die das 70. Lebensjahr vollen-
det haben, impfberechtigt. Für Personen ab 70 Jahre, die selbst 
keine Online-Impfterminvereinbarung vornehmen und auch 
keine familiäre Unterstützung bei der Online-Impfterminverein-
barung bekommen können, kümmern sich die Mitarbeiter der 
Stadtmühle darum, über die Website www.impfterminservice.de 
einen Termin zu vereinbaren. Allerdings kann es derzeit zu län-
geren Wartezeiten kommen.
Für Seniorinnen und Senioren ab 80 Jahren, die grundsätzlich 
impfbereit und zeitlich flexibel sind, besteht die Möglichkeit, 
sich auf eine spezielle Liste setzen zu lassen. Impfdosen des 
Kreisimpfzentrums, die wegen nicht wahrgenommener Termine 
nicht verabreicht werden konnten, werden auf diesem Wege neu 
vergeben und zeitnah an die Personen verimpft, die auf dieser 
Liste registriert wurden. Die Terminvergabe erfolgt hier durch die 
Stadtmühle in enger Absprache mit dem Kreisimpfzentrum. 
Für Personen, die aufgrund einer Einschränkung ihrer Mobilität 
eine Begleitperson benötigen, aber niemanden im persönlichen 
Umfeld haben, der diese Begleitung wahrnehmen könnte, kann 
das Bürgerzentrum Treffpunkt Stadtmühle zudem einen Be-
gleitdienst durch die Nachbarschaftshilfe Lahr vermitteln. Der 
Begleitdienst kostet 12,80 Euro pro Stunde. Die Kosten werden 
bei Personen, die eine Pflegestufe haben, von der Pflegekasse 
übernommen.

Impfberechtigte Personen können sich beim Bürgerzentrum 
Treffpunkt Stadtmühle von Dienstag bis Freitag, jeweils von 
13.30 bis 17.30 Uhr unter Tel.: 07821 / 21787 melden.

Lahr 

Abendrealschule und Abendgymnasium Lahr - 
Information und Anmeldung 
Auf dem zweiten Bildungsweg bietet die Volkshochschule Lahr 
engagierten Erwachsenen die Möglichkeit, sich mit einem höher-
wertigen Schulabschluss beruflich weiter zu qualifizieren, um den 
Realschulabschluss, die Fachhochschulreife oder das Abitur zu 
erlangen. Welche Voraussetzungen gibt es? Welche Fächer wer-
den unterrichtet? Wie hoch ist mein Zeitaufwand? Wie läuft das 
Anmeldeverfahren? All diese Fragen werden gern beantwortet. 
Für die Abendrealschule bietet Schulleiterin Monika Sattler-Hetzel 
unverbindlich telefonische Informationen unter Tel.: 07822 / 861 
98 98. Interessierte können ggf. auf dem Anrufbeantworter eine 
Nachricht hinterlassen. Sie werden umgehend zurückgerufen. 
Für das Abendgymnasium bietet Schulleiter Marc Rabenmüller 
unverbindliche telefonische Gesprächstermine an. Terminanfra-
ge oder andere Fragen bitte per Email. Kontakt: Marc Rabenmül-
ler, Tel.: 07824 / 66 14 28, Email: marc.rabenmueller@Lahr.de. 
Wenn man sich für eine Anmeldung entschlossen hat, erhält 
man hier Informationen zum Anmeldeverfahren: Volkshochschu-
le Lahr, Barbara König, Tel.: 07821/ 918-120, Email: Barbara.
koenig@lahr.de oder unter www.vhs.lahr.de/schulabschlüsse. 

Am Freitag, 26. März, 15 Uhr findet auch in diesem Jahr der 
Ostermarkt auf dem Lindenplatz statt.

Für Ihr reges Interesse am Ostermarkt bedankt sich 
das Dorfmarkt-Team.

Sonstige Mitteilungen

Clara-Schumann-Gymnasium
Einsteigen oder umsteigen – die Aufbauzüge am 
Clara-Schumann-Gymnasium – Virtueller Info-
abend für den Einstieg in Klasse 7
Schülerinnen und Schüler können nach Klasse 6 auf das Cla-
ra-Schumann-Gymnasium wechseln und nach sieben Jahren die 
allgemeine Hochschulreife ablegen. Dieser Aufbauzug beginnt 
also mit Klassenstufe 7. Es gibt die Möglichkeit als Profilfach Mu-
sik oder NwT (Naturwissenschaft und Technik) zu wählen und 
mit der zweiten Fremdsprache Französisch neu zu beginnen.
Der Aufbauzug, der ein Jahr mehr Zeit auf dem Weg zum Abitur 
läßt und damit dem 9-jährigen Gymnasium entspricht, steht auch 
interessierten Schülern und Schülerinnen von anderen Gymna-
sien offen und ist eine gute Alternative. Ein späterer Quereinstieg 
ist grundsätzlich in allen Klassenstufen ab Klasse 7 möglich.
Das CSG ist eine Schule mit Internat für Jungen und Mädchen. 
Alle Schüler, sowohl die internen als auch die externen, können 
täglich in der Schule ein Mittagessen einnehmen, das in der ei-
genen Schulküche frisch zubereitet wird.
Der virtuelle Infoabend für Schüler, die nach der 6ten Klasse auf 
das CSG wechseln möchten, findet am 14. April 2021 um 19.30 
Uhr statt. Eltern und Schüler, die am virtuellen Infoabend teil-
nehmen möchten, werden gebeten sich bis spätesten Montag, 
12.04.2021 unter Bekanntgabe ihrer Mail Adresse und ihrer Te-
lefonnummer im Sekretariat anzumelden. Telefon: 07821/92910, 
E-Mail: poststelle@aufbaugym-lr.kv.bwl.de, Homepage: https://
www.csg-lahr.de.
Die Anmeldegespräche sind für Montag, 26. April 2021 von 14.00 
Uhr - 16.00 Uhr geplant.
Die Gespräche für den Einstieg in den dreijährigen Aufbauzug ab 
Klasse 11 sind soweit abgeschlossen. Es können aber noch Be-
werbungen mit Unterbringung im Internat angenommen werden. 
Führungen durch das Internat können, nach vorheriger telefoni-
scher Anmeldung, für einzelne Familien organisiert werden.

Die Agentur für Arbeit Offenburg in-
formiert
Deutsch-französische Berufsberatung - Grenzen 
überschreiten für Bildung und Studium
Am Donnerstag, den 8. April 2021 informiert eine französische 
Berufsberaterin aus Straßburg in telefonischen Gesprächen 
bzw. Video Call (ca. 45 Minuten) von 10 bis 16 Uhr über Ausbil-
dungs- und Studienmöglichkeiten in Frankreich.
Die oberrheinische Region bietet auch grenzüberschreitend 
hervorragende Möglichkeiten zur Ausbildung und Erweiterung 
des persönlichen Horizonts. Mit einem Berufs- oder Studienab-
schluss in Frankreich vertieft man zudem Kenntnisse von Spra-
che und Kultur des regional wichtigsten Nachbarn.
Interessierte Schülerinnen und Schüler können einen kostenlo-
sen Termin per E-Mail vereinbaren: offenburg.biz@arbeitsagen-
tur.de. Bitte geben Sie unbedingt eine Telefonnummer an, unter 
der man Sie erreichen kann. Es sollten gute Französischkennt-
nisse vorhanden sein. 

Lust auf den Einstieg in ein kreatives 
Handwerk? 
Oder noch keine Ahnung, was ihr werden wollt? 
Keinen Hauptschulabschluss oder Probleme mit der deut-
schen Sprache?
Dann kommt in die AV, AV-BFF oder VABO der BaMaLa!
Die AV (Ausbildungsvorbereitung) an der Badischen Malerfach-
schule Lahr bereitet euch allgemein auf euren Berufseinstieg 
vor und erhöht eure Startchancen in eine Ausbildung. Durch 
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verschiedene Praktika hab die Gelegenheit, euch beruflich zu 
orientieren, und euch am Ende des Schuljahres abschließend 
für euren Favoriten zu entscheiden. Auch wenn wir eine renom-
mierte Schule für das Berufsfeld Farbe sind, stehen euch alle 
beruflichen Möglichkeiten offen. Mit unseren guten Netzwerken 
in alle Berufszweige unterstützen wir euch bei der Suche nach 
eurem Traumberuf.
Handwerk hat Zukunft: Wer im Berufsfeld Farbe bleiben möchte, 
kann innerhalb der AV auch den Abschluss der BFF machen. Mit 
der einjährigen BFF (Berufsfachschule Farbe) startet ihr optimal 
in eine anspruchsvolle Ausbildung als Schilder- und Lichtrekla-
mehersteller, Maler und Lackierer oder Fahrzeuglackierer. Die-
ses Schuljahr kann in einer anschließenden Berufsausbildung 
als erstes Ausbildungsjahr anerkannt werden. Wenn ihr also eine 
Karriere im Berufsfeld Farbe von der Berufsvorbereitung über 
die Meisterausbildung bis zum Staatlich geprüften Gestalter mit 
Fachhochschulreife anstrebt, seid ihr an der BaMaLa richtig!
Schülerinnen und Schüler ohne Hauptschulabschluss oder mit 
Förderschulabschluss können nach erfolgreichem Besuch der 
AV den Hauptschulabschluss erwerben.
Durch den beständigen Besuch der Ausbildungsvorbereitung 
(AV) ist nach einem Schuljahr die Berufsschulpflicht erfüllt.
Wenn ihr Probleme mit der deutschen Sprache habt, hilft euch 
die Sprachförderung der BaMaLa. Falls ihr noch gar kein oder 
nur wenig Deutsch könnt, seid ihr in der VABO richtig: Hier könnt 
ihr das für die Ausbildung nötige Sprachniveau erreichen. 

Für alle hier genannten Ausbildungsziele gilt: Wir sind für euch 
da! Eure unterschiedlichen Begabungen und Voraussetzungen 
werden besonders berücksichtigt. Durch gezielte Betreuung und 
umfangreiche Praktika helfen wir euch beim Berufseinstieg und 
vermitteln euch an Ausbildungsbetriebe oder weiterführende 
Schulen.
Ab jetzt können sich Schülerinnen und Schüler für das 
Schuljahr 2021/2022 anmelden.
Besucht uns im Internet unter www.bamala.de oder vereinbart 
einen persönlichen Beratungstermin in der Schule, Anmeldun-
gen ab sofort direkt beim Sekretariat der Badischen Malerfach-
schule Lahr, Ludwig-Frank-Str. 16, 77933 Lahr, Tel: 07821 990 
290, info@bamala.de.

Mitteilungen des 
Landratsamtes

Für Landwirte: Antragsannahme zum Gemeinsa-
men Antrag begonnen
Das Amt für Landwirtschaft des Ortenaukreises teilt mit, dass am 
15. März 2021 die Antragsannahme zum Gemeinsamen Antrag 
2021 begonnen hat. Aufgrund der derzeit geltenden Regelungen 
wird eine telefonische Antragsannahme nach Terminvereinba-
rung durchgeführt. Infoveranstaltungen finden nicht statt.
Telefonische Antragstermine können wie im Vorjahr unter termi-
ne.lraog.de und dem Menüpunkt Landwirtschaftsamt Gemein-
samer Antrag oder unter Tel 0781 805 7131 unter Angabe der 
Unternehmensnummer gebucht werden.

LUBW Landesanstalt für Umwelt Ba-
den-Württemberg 
Weltwassertag 2021: Der Wert des Grundwassers 
Grundwasserbericht der LUBW zeigt für Baden-Württemberg: 
·        Schutzmaßnahmen wirken 
·        trotzdem noch zu viele Schadstoffe im Grundwasser 
Anlässlich des Weltwassertages am 22. März erinnert LUBW-Prä-
sidentin Eva Bell an den Wert des „verborgenen Wassers“, des 
Grundwassers. „In Baden-Württemberg wird knapp drei Viertel 
des Trinkwassers aus Grund- und Quellwasser gewonnen. Auch 
deshalb ist der Grundwasserschutz so wichtig“, betont die Prä-
sidentin. Zwar habe sich die Qualität des Grundwassers in den 

letzten Jahren sukzessive verbessert, dennoch könne man sich 
in Baden-Württemberg noch nicht zufrieden zurücklehnen. „Alte 
und neue Schadstoffe belasten das Grundwasser wie Pflanzen-
schutzmittel, Nitrat, per- und polyfluorierten Chemikalien und 
Haushaltschemikalien. Es liegt in unserer aller Verantwortung, 
das wertvolle Gut Grundwasser zu schützen.“ 
Sie verweist auf die umfassenden Analysen der zahlreichen 
Wasserproben, die in Baden-Württemberg in den Jahren 2018 
und 2019 an rund 1.900 Messstellen der LUBW sowie an wei-
teren 1.300 bzw. 1.900 Messstellen im Kooperationsmessnetz 
Wasserversorgung entnommen wurden. Diese Proben sind die 
Grundlage für die zahlreichen Einzelanalysen, die im nun ver-
öffentlichten Doppeljahresbericht zur Grundwasserüberwachung 
eingesehen werden können.   
  
Grundwasser hat ein langes Gedächtnis 
Die LUBW erfasst bei ihren Analysen nach wie vor Pflanzen-
schutzmittel, die bereits seit über 30 Jahren nicht mehr im Han-
del erhältlich sind, wie Atrazin, Bromacil oder Hexazinon. „Das 
zeigt: Grundwasser hat ein langes Gedächtnis und jede Umwelt-
sünde wirkt langfristig“, so Bell. 
  
Nitrat 
Auch das über Jahrzehnte eingebrachte Nitrat ist nach wie vor 
die Hauptbelastungsquelle für das Grundwasser, trotz seit Jah-
ren rückläufiger Konzentrationen. An rund 9 % der Messstellen 
im Land überschreitet der Nitratgehalt den Schwellenwert der 
Grundwasserverordnung von 50 Milligramm pro Liter. In Ge-
bieten mit hoher Nitratbelastung wird häufig intensiv Ackerbau 
betrieben oder viele Sonderkulturen angebaut. Seit dem Jahr 
1994 hat die mittlere Nitratkonzentration landesweit von 29,3 
Milligramm pro Liter um rund 26 Prozent auf 21,8 Milligramm pro 
Liter im Jahr 2019 abgenommen. Auch in den landwirtschaftlich 
beeinflussten Messstellen sinken die mittleren Nitratkonzentrati-
onen seit vielen Jahren. Seit dem Jahr 1994 von 39,9 Milligramm 
pro Liter auf zuletzt 30,0 Milligramm pro Liter, was einem Rück-
gang von rund 25 Prozent entspricht. 
  
PFCs 
Hinzu kommen neu identifizierte gewässerbelastende Stoffe, 
die über Jahrzehnte das Grundwasser verunreinigen. Promi-
nentestes Beispiel sind per- und polyfluorierten Chemikalien, 
kurz PFCs, die zum Beispiel im Raum Rastatt über den Boden 
in das Grundwasser eingedrungen sind. Diese Gefahr wurde 
erst Jahre nach ihrem Eintrag in den Boden erkannt. „Der dies-
jährige Grundwasserbericht enthält erstmals PFC-Analysen für 
ganz Baden-Württemberg“, so die Präsidentin. Die LUBW nutzt 
dafür rund 1.900 Messstellen in Baden-Württemberg. Die stark 
gesundheitsgefährdende Stoffgruppe der PFCs ist im Grund-
wasser weit verbreitet zu finden. Überschreitungen der für Ba-
den-Württemberg geltenden Bewertungsgrundlagen treten an 
31 Messstellen im Land auf, die überwiegend in den bereits 
bekannten Belastungsschwerpunkten in den Räumen Rastatt / 
Baden-Baden und Mannheim liegen. Über 90 Prozent der Mess-
werte befinden sich im sehr niedrigen Konzentrationsbereich von 
wenigen Nanogramm pro Liter und darunter. 
  
Haushaltschemikalien 
Süßstoffe wurden an knapp der Hälfte der untersuchten Mess-
stellen gefunden. Benzotriazole, die als Korrosionsschutzmittel 
beispielsweise in Geschirrspülmittel zugesetzt sind, traten an 
knapp einem Drittel der untersuchten Messstellen auf. Über 
90 Prozent der Messwerte lagen dabei im niedrigen Konzent-
rationsbereich von 0,2 Mikrogramm pro Liter und darunter. Die 
höchsten Konzentrationen traten an Messstellen in der Nähe von 
Abwasserkanälen auf. 

Publikationsdienst der LUBW: Bericht „Grundwasser-Über-
wachungsprogramm 2018/19“ 
Diese und weitere detaillierte Ergebnisse zu Grundwasserin-
haltsstoffen sowie zu den Grundwasservorräten sind im Bericht 
„Grundwasser-Überwachungsprogramm – Ergebnisse 2018 und 
2019“ veröffentlicht, der im Publikationsdienst der LUBW unter 
der Webadresse https://pudi.lubw.de/ als PDF-Datei herunterge-
laden werden kann. Zur Auswahl stehen hier eine zweiseitige 
Kurzfassung und ein ausführlicher 75-seitiger Fachbericht. 
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Vereinsmitteilungen

Blutspende - gerade in diesen Zeiten überlebens-
wichtig
Der DRK-Ortsverein Reichenbach- Kuhbach führt seinen nächs-
ten Blutspendetermin
am Montag, dem 12. April 2021 von 14 Uhr bis 19.30 Uhr in 

der Geroldseckerhalle in Reichenbach
durch. Dazu ist die Bevölkerung herzlich eingeladen. Corona hat 
unser aller gesellschaftliches Leben von Grund auf verändert. 
Deshalb findet auch dieser Termin anders als gewohnt statt:

WICHTIG:
Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich. Sie können sich auf 
zweierlei Arten anmelden:
1. Im Internet unter www.blutspende.de
2. Unter der Telefon-Hotline 08001194911
Nutzen Sie bitte diese beiden Möglichkeiten. Eine Spende ohne 
Anmeldung ist nur in begrenzten und begründeten Ausnahme-
fällen möglich.

Das Team des Blutspendedienstes und die Aktiven und Helfer 
des Ortsvereins garantieren die Einhaltung aller hygienischen 
Regeln, um niemanden zu gefährden. Als Ersatz für das sonst 
bekannt gute und reichhaltige Angebot an Speisen und Geträn-
ken zur Stärkung nach der Spende wird es für jeden Spender 
ein ansehnliches Dankeschön-Päckchen geben, das den hygie-
nischen Ansprüchen genügt. Nehmen Sie also bedenkenlos und 
ungefährdet diesen wichtigen Termin wahr. Der DRK-Ortsverein 
dankt Ihnen von Herzen für die Unterstützung.

 

Forstbetriebsgemeinschaft Lahr- 
Seelbach informiert:
Die auf 31.3.2021 angesetzte FBG -  Jahreshauptversammlung 
muss auf Grund der sich deutlich verschlechternden Coronalage 
abgesagt werden. Der neue Termin wird rechtzeitig dann wieder 
bekannt gegeben. Wir bitten um Verständnis.
Hubert Schätzle, 1. Vorsitzender

Kirchliche Mitteilungen

Osterkerzen-Verkauf
In der Reichenbacher St. Stephan Kirche werden wieder ver-
schiedene gesegnete Osterkerzen zum Verkauf angeboten. 
Diese stehen auf einem Tisch hinten in der Kirche bereit. Bitte 
werfen Sie das Geld in den Opferstock beim Kerzenaltar. Vielen 
Dank!
Eine schöne Fasten- und Osterzeit wünscht Ihnen Ihr Reichen-
bacher Gemeindeteam.

Online-Anmeldung zu Gottesdiensten 
mit Familien und Kindern in den Kar- 
und Ostertagen 
Die Kath. Kirche „An der Schutter“ macht für bestimmte Gottes-
dienste für Familien und Kinder eine Online-Anmeldung in den 
Kar- und Ostertagen 

Für bestimmte Gottesdienste muss man sich in den Kar- und 
Ostertagen vorab Online bei der Katholischen Kirche „An der 
Schutter anmelden“. Dies betrifft vor allem Gottesdienste, die 
besonders für Familien mit Kindern angeboten werden. 
Die Online-Anmeldung ist von Montag, den 22.03.21 bis ein-
schließlich Dienstag, den 30.03.21 über die Website der Kirchen-
gemeinde möglich. 
Hierbei handelt es sich um folgende Gottesdienste: 
Gründonnerstag für Familien (01.04.): St. Antonius Schuttertal 
(18.30 Uhr), St. Stephan Reichenbach (18.30 Uhr) und St. Peter 
und Paul Lahr (19.30 Uhr).
Karfreitag für Familien (02.04): Sancta Maria Lahr (15 Uhr).
Osternacht an Karsamstag für Familien (03.04.): St. Antonius 
Schuttertal (20 Uhr) und St. Peter und Paul Lahr (20 Uhr).
Für alle anderen Gottesdienste der Kirchengemeinde gibt es 
weiterhin die vor-Ort-Registrierung über den bisher üblichen An-
meldezettel in den Kirchen. Dieser kann in den Kirchen ausge-
füllt oder auch über die Website heruntergeladen werden.
Website: www.kath-schutter.de 

Seelsorgeeinheit „An der Schutter“
Kontakt:  07821/92089-0

Mo bis Fr von 9:30 bis 12:00 Uhr und von 14:00 bis 16.00 Uhr
info@kath-schutter.de, www.kath-schutter.de

Öffnungszeiten der Sekretariate:
(Bitte beachten Sie die Hygiene und Abstandsregelungen)
St. Nikolaus Seelbach
Kirchstr. 3

Mi 15.30 – 17.30Uhr
Do 9.30 – 11.30 Uhr

St. Stephan Reichenbach
Gereutertalstr. 32

Mi 9.30 - 11.30 Uhr
Do 16.30 - 18.30 Uhr

Messbestellungen
Im Februar erschien zum ersten Mal unser neuer Pfarrbrief 
AKTUELL. Dort werden zukünftig auch die Messintentionen 
veröffentlicht. AKTUELL wird in unseren Kirchen ausgelegt 
oder kann über www.kath-schutter.de bezogen werden (als 
Download oder Newsletter)

Sa, 27.03. 
17:45 St. Stephan  Rosenkranz 
18:30   Hl. Messe 
 Lahr-Reichenbach
So, 28.03. 
09:00 Mariä Heimsuchung  Hl. Messe 
 Lahr-Kuhbach
10:30 St. Nikolaus  Hl. Messe 
11:45   Tauffeier
15:00   Kreuzwegandacht 
 Seelbach
18:00 Mariä Heimsuchung  Kreuzwegandacht 
 Lahr-Kuhbach
18:30 St. Stephan  Kreuzwegandacht 
 Lahr-Reichenbach

Mi, 31.03. 
18:30 St. Peter und Paul (Wittelbach)  Hl. Messe 
 Seelbach-Wittelbach
Do, 01.04. 
17:30 St. Stephan   Eucharistische Anbetung für die 

Priester und geistlichen Berufe
 Lahr-Reichenbach
18:00 Mariä Heimsuchung  Betstunde (18-20 Uhr) 
 Lahr-Kuhbach
18:30 St. Stephan  Hl. Messe vom letzten Abendmahl
   (nur mit Online-Anmeldung) 
19:45   Betstunde (bis 22.00 Uhr) 
 Lahr-Reichenbach
20:00 St. Nikolaus  Betstunde (bis 22.00 Uhr)  
 Seelbach
Fr, 02.04. 
07:00 St. Nikolaus  Laudes
 Seelbach
15:00 Mariä Heimsuchung  Karfreitagsliturgie
 Lahr-Kuhbach
15:00 St. Nikolaus  Karfreitagsliturgie
 Seelbach
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Sa, 03.04. 
10:00 Galluskirche  Stille Gebetszeit
  Einladung zum Gebet und Verweilen am Hl. Grab in der 

Galluskirche (Abschluss um 17.00 Uhr mit der Vesper) 
 Lahr-Kuhbach
17:45 St. Stephan  Rosenkranz 
21:00   Feier der Osternacht
 Lahr-Reichenbach
So, 04.04. 
06:00 Mariä Heimsuchung  Feier der Osternacht
 Lahr-Kuhbach
10:30 St. Nikolaus  Hl. Messe 
 Seelbach

 
Nachrichten
der Evangelischen
Kirchengemeinde

Sonntag, 28.03.2021 - Palmarum
Wochenspruch: „Der Menschensohn muss erhöht werden, da-
mit alle, die an ihn glauben das ewige Leben haben.“ 
 Joh.3, 14b.15

Der warme Wind streicht uns durchs Haar. Die Luft duftet son-
nendurchwärmt. Wir richten den Blick auf die gegenüberliegen-
den braunen Berge, setzen uns auf die alten Mauerreste auf 
dem Berg Nebo in Jordanien und hören dem Reiseführer zu. Da 
drüben liegt also Jerusalem! Dort war es, als Jesus auf einem 
Eselchen von den Menschen jubelnd begrüßt wurde und sie mit 
Palmen ihm zuwinkten. Der Arm unseres Reiseführers schwenkt 
weiter. Unsere Blicke folgen. Was ist das? Ein Kreuz? Aber da 
hängt nicht Jesus dran oder doch? Wir schärfen unseren Blick. 
Ist das nicht eine Schlange, die sich am Kreuz hochwindet? Es 
sieht aus wie ein Apothekensymbol. Im Hintergrund Jerusalem, 
im Vordergrund dieses merkwürdige Kreuz!  Hatte Jesus nicht 
im Johannesevangelium selbst davon gesprochen, als er sich 
mit Nikodemus mitten in der Nacht unterhielt? Jesus erinnerte 
an Geschichte von Mose in der Wüste. Eine Schlangenplage 
war ausgebrochen und Mose erhielt den Auftrag, eine eherne 
Schlange anzufertigen und sie auf einen Stab zu hängen. Wer 
die Schlange anblickt, soll nicht am Schlangenbiss sterben. Wie 
sehr bräuchten wir jetzt ein ehernes Coronavirus! Ob der ersehn-
te Impfstoff die moderne Version der ehernen Schlange ist? Die 
Plage wird mit Ähnlichem bekämpft und man tritt in Kontakt damit 
– damals als Pfahl heute als Spritze.
Jedenfalls konnten die giftigen Sandvipern den Bewohnern des 
Zeltlagers nichts mehr anhaben. Seither ist die Schlange ein Sym-
bol für Heil und Heilung und jedes Mal, wenn wir eine Apotheke 
betreten, begleitet uns unerkannt diese archaische Geschichte. 
Später hat der Kurort Asklepeion mit dem Asklepiosstab dieses 
Motiv weitergeführt. Jesus kennt diese tiefsinnige Schlangen-
symbolik. Er sagt: „Wie Mose in der Wüste die Schlange erhöht 
hat, so muss der Menschensohn erhöht werden, damit alle, die 
an ihn glauben, das ewige Leben haben.“ Jesus wird Heil und 
Heilung bringen, wie damals die Schlange – deshalb nennen wir 
ihn Heiland. Ganz früh im Johannesevangliums spricht er schon 
von seinem Kreuzestod, aber nicht als etwas Schreckliches, 
sondern als etwas Majestätisches. Es ist eine Erhöhung – wie 
auf einen Thron. Er sieht nicht das elende Sterben, das Zusam-
menbrechen des Kreislaufs und die Atemnot, er sieht die offene 
Paradiestür, den Weg zu Gott, die heilsame Hoffnung, die sich 
auf die Seele legt. Er sieht die Befreiung aus der Angst vor der 
Todesnot, er sieht das Leben nach diesem Leben.
Jesus tritt auf den Kopf der alten Schlange, singen wir im Weih-
nachtslied: „Kommt und lasst uns Christum ehren“. Da heißt es: 
„Jakobs Stern ist aufgegangen, stillt das sehnliche Verlangen, 
bricht den Kopf der alten Schlangen und zerstört der Höllen 
Reich.“
Die Schlange steht für alles, was uns Angst macht. Schon zu 
Beginn hat sie den Menschen übel mitgespielt und sie ermun-
tert, Gottes Regeln nicht einzuhalten. Mit dem Resultat: Adam, 
der Mensch und Eva, die Menschin, meinen, dass Gott es nicht 
sieht, wenn sie von verbotenen Früchten naschen. Wir denken 
auch, dass es niemand sieht, wenn wir heimlich Party feiern. Das 
Virus, die alte Schlange, feiert mit. Wir denken auch, dass es 

niemand merkt, wenn sich im Wald junge Leute treffen und die 
Schischa rumgeht. Wunderts uns, wenn die Zahlen steigen und 
die Wirte und Geschäftsleute die Leidtragenden sind? Was ist 
uns wichtiger, Schule oder Party? Kinder müssen zu Hause blei-
ben, weil mancher meint, er hätte ein Recht auf Gaudi. Das ist 
schon immer so gewesen. Schon von Anfang an. 
Jesus bügelt aus, was Adam vermasselt hat. Jesus öffnet das 
Paradies, das Adam verloren hat. Jesus ebnet den Weg, von 
dem Adam abgekommen ist. Jesus steht drüber, er ist erhöht 
und die alte Schlange ist entmachtet. Doch gleichzeitig ist ihr 
Gift ja auch heilsam und wurde in Medikamenten eingesetzt. Sie 
hat beides in sich – Tod und Leben. So hängt sie da am Kreuz 
auf dem Berg Nebo und erinnert an die heilsame Verquickung 
mit Jesus.
Warum dekorieren wir eigentlich zu Ostern mit Hasen? Das hat 
sich mir nie wirklich erschlossen. Versuchen Sie es doch dieses 
Jahr mit Schlangen! Es ist sowieso alles außergewöhnlich. An 
Palmsonntag können Sie schon mal mit der Deko von Palmzwei-
gen starten.
Ihnen mutiges Dekorieren mit tiefsinnigen Symbolen – die Apo-
theken machen es uns vor.
Mit herzlichen Grüßen zum Sonntag Palmarum
Ihre Pfarrerin Anke Doleschal

Stimmen Sie sich ein zum „Einzug Jesu in Jerusalem“ am Palm-
sonntag mit der Hörandacht auf www.ekise.de.
Auch an den Feiertagen werden wir mit Ihnen auf diese Weise 
feiern.
Die Infektionszahlen steigen unaufhörlich und die Maßnahmen 
werden angezogen. Daher verzichten wir mit sehr schwerem 
Herzen auf die angekündigten Gottesdienste an Karfreitag und 
Ostern. Wir bleiben aber dennoch über das Mitteilungsblatt, un-
sere Homepage und in Gedanken miteinander verbunden.

Das Pfarrbüro ist am 29.03. nicht besetzt, sonst erreichen 
Sie uns: Montag und Mittwoch von 15.00-18.00 Uhr, Freitag von 
09.00-12.00 Uhr.
Tel: 07823-96550, Fax: 07823-96552 oder E-Mail: pfarramt@ek-
ise.de. Weitere Information auf www.ekise.de.

Anzeigen
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HAUS ZUM KAUF GESUCHT
Junge Familie sucht Haus zum Kauf

Mobil: 017663130677

Am Freitag, 26. März ab 15 Uhr:

Gemüsestand, verschiedene Brote, frische und geräuchterte

Wurstwaren, Käse, Kaffee aus eigener Rösterei, Honig und Äpfel

Angebot in dieser Woche: 

Messerschleifer Dold, Tee- und Gewürzstand, 

Edelbranntweinmanufaktur C. Haas

Die Marktbeschicker danken für Ihr Kommen.

Höhengasthaus Sternen  |  Hasenberg 1  |  77960 Seelbach  |  Tel.: 07823 - 96532 

Ein Stück Hasenberg  für zu Hause jetzt bestellen  – Ostern genießen!

Liebe Freunde, liebe Gäste vom Hasenberg!

Auch in diesem Jahr bieten wir Euch ein spezielles Ostermenü zum Abholen an. Bestellt 

jetzt und genießt gemütlich zu Ostern daheim. Während der Feiertage bieten wir auch 

weiterhin eine typische Auswahl unserer Hasenberggerichte zur Abholung am beliebten 

Kioskfenster zu folgenden Zeiten an:
Karfreitag bis Ostermontag jeweils von 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Diese können telefonisch für den Folgetag bestellt werden.

Abholung nach Absprache – so gewährleisten wir, dass es keine Warteschlangen gibt!!!

 „Zamme stehn ma`s durch“! – tun sie sich und uns etwas Gutes….

Liebe Grüße vom Hasenberg und bleibt gesund! 
Sandra & Daniel

Unser OstermenüUnser Ostermenü
 Karfreitag bis Ostermontag (nur auf Vorbestellung)

Cremiges Bärlauchsüppchen mit Kracherle

*****
Geschmorte Lammkeule mit buntem Bohnengemüse 

und Kartoffel-Speck-Strudel
*****

Hausgebackenes Schokoladen-Eierlikör-Törtchen mit Rhabarberkompott

27,00 € pro Person

Weitere Hasenbergspezialitäten zum Abholen findet Ihr auf unserer 

Homepage unter www.gasthaus-sternen.de 

oder einfach anrufen 07823 / 96532 – wir beraten Euch gern.

Oder verschenken Sie einen Gutschein für die „Zeit danach“!

Ihre Werbung 
im Amtlichen

Mitteilungsblatt 
ist erfolgreich!

Sie
 wird gelesen.


